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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Bunde II : SV Blau-Weiß Emden-Borssum III 
Sonntag, 03.03.2024, 11:00 Uhr

7:9-Niederlage für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum III 
beim TV Bunde II

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der TV Bunde II am vergangenen Sonntag auf
den SV Blau-Weiß Emden-Borssum III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb.

Den Start machten die Doppel. Anlaufschwierigkeiten mussten Lauts / Memenga zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Heinze /
Kampen fanden Woest / Smidt von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim
folgenden 8:11, 9:11, 13:15 gegen Siemers / Smid fanden indes Zechner / Jürrens von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Stephan Tempel konnte Henning Lauts dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Beim Sieg von Heyo Memenga gegen Hermann Lüken konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Andre Woest beim 11:9, 18:
16, 11:4 von Mario Heinze. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34
Ballwechsel umfasste. Nur einen Satz verlor Andreas Smidt bei seinem Sieg gegen Joachim
Siemers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Torben Zechner bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Walter Smid noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fünf Sätze lang beharkten sich Mauritz
Jürrens und Frank Kampen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Hermann Lüken konnte Henning Lauts den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 12:16 (Lauts) und 17:11 (Lüken). Lange umkämpft war danach das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Heyo Memenga und Stephan Tempel,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Andre Woest hatte seinen
Gegner Joachim Siemers beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Smidt
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Torben Zechner sein Einzel gegen Frank Kampen noch mit 11:4, 11:2, 6:11, 8:
11, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwei Sätze lang fand Mauritz Jürrens gegen Walter Smid das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nach
diesem Einzel steht Jürrens somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
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die Bilanz von Smid ein 16:8 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Lauts / Memenga überzeugten im Match gegen Heinze / Kampen, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Bunde II nun ein Punktekonto von 15:13 Punkten auf, während
der SV Blau-Weiß Emden-Borssum III vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TuS
Collinghorst/VfB Rajen (SG) ansteht, 26:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
Bunde II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.04.2024 gegen den SV Potshausen III.

 Statistik:
 TV Bunde II

Doppel: Lauts / Memenga 2:0, Woest / Smidt 1:0, Zechner / Jürrens 0:1 
Einzel: H. Lauts 0:2, H. Memenga 2:0, A. Woest 2:0, A. Smidt 2:0, T. Zechner 0:2, M. Jürrens 0:2 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum III
Doppel: Heinze / Kampen 0:2, Lüken / Tempel 0:1, Siemers / Smid 1:0 
Einzel: H. Lüken 1:1, S. Tempel 1:1, J. Siemers 0:2, M. Heinze 0:2, F. Kampen 2:0, W. Smid 2:0


